
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Aufgaben dieser Übungsklausur orientieren sich am IHK-Prüfungskatalog und ähneln den 

Aufgaben, die in der „richtigen“ Prüfung gestellt werden können. Mit diesen Aufgaben kannst mit 

anderen Auszubildenden gemeinsam lernen, deine Ergebnisse vergleichen und Unklarheiten 

diskutieren. Lade deine Kollegen und Freunde am besten direkt in den Kurs ein. 

Viel Erfolg beim Lernen und für die Prüfung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Wir haben Aufgaben und Lösungsvorschläge mit größter Sorgfalt erstellt, können jedoch nicht für die Richtigkeit aller Angaben 
garantieren.  
Uns ist das die Einhaltung des Urheberrechts sehr wichtig. Von Azubinet erstellte Übungsaufgaben und Probeklausuren, die 
sich an den Lehrplänen orientieren, werden exklusiv für Auszubildende und deren Unternehmen zur Verfügung gestellt. 
Original-Prüfungsaufgaben der Industrie- und Handelskammern müssen in Papierform bezogen werden. IHK-Prüfungsaufgaben 
und Musterlösungen dürfen nicht vervielfältigt oder öffentlich wiedergegeben werden. Zuwiderhandlungen werden seitens der 
Urheber zivil- und strafrechtlich verfolgt. Auch auf Azubinet dürfen keine IHK-Prüfungsaufgaben oder sonstige urheberrechtlich 
geschützte Werke ohne Genehmigung des Inhabers der Rechte veröffentlicht werden. 
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Die Spedition Sperrdich GmbH kalkuliert bei einem Transportauftrag mit einem Kilometersatz von 0,80 

EUR. Die Treibstoffkosten machen hierbei 45 % der Gesamtkosten aus. 

1. Ermitteln Sie den neuen Kilometersatz in EUR, wenn die Treibstoffkosten um 25 % ansteigen und 

die übrigen Kosten unverändert bleiben. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

2. Ihnen liegen die folgenden Aufwendungen und Erträge für das vergangene Geschäftsjahr vor: 

 EUR 

Allgemeine Verwaltungskosten  55.000,00 

Fuhrparkkosten  95.000,00 

Löhne und Gehälter  190.000,00 

Lohnnebenkosten  22.000,00 

Betriebsfremde Erträge  13.000,00 

Betriebsfremde Aufwendungen  11.500,00 

Erlöse Luftfracht  205.000,00 

Erlöse Güterkraftverkehr  955.000,00 

Erlöse Seefracht  265.000,00 

Kosten Luftfracht (auftragsgebunden)  178.000,00 

Kosten Güterkraftverkehr (auftragsgebunden)  756.000,00 

Kosten Seefracht (auftragsgebunden)  209.000,00 

 

Ermitteln Sie den Rohgewinn der Abteilung Seefracht. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

3. Welche zwei der folgenden Kostenfaktoren sind für die Kalkulierung der Selbstkosten eines Lkw-

Transportes ausschlaggebend? 

1. Distanz x variable Kosten pro km 

2. Distanz x Fixkostensatz 

3. Kosten pro Zeiteinheit x variable Kosten pro km 

4. Kosten pro Zeiteinheit x Fixkostensatz 

5. Distanz x Kosten pro Zeiteinheit 

6. Fixkostensatz x variable Kosten pro km 
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In der Spedition Sperrdich GmbH haben 36 Sachbearbeiter in den ersten sechs Kalenderwochen 

insgesamt folgende Aufträge erledigt: 

Kalenderwoche Aufträge 

1 834 

2 820 

3 829 

4 826 

5 827 

6 832 

 

4. Bestimmen Sie, wie viele Aufträge pro Woche von einem Sachbearbeiter durchschnittlich erledigt 

wurden. 

                                         

                                         

                                         

                                         

 

5. Ermitteln Sie, wie viele Aufträge ein Sachbearbeiter im Schnitt pro Stunde erledigt, wenn von einer 

Fünf-Tage-Woche und einer reinen Arbeitszeit von 35 Stunden ausgegangen wird. Runden Sie ggf. 

auf zwei Nachkommastellen. 

                                         

                                         

                                         

                                         

 

 
Situation 6 bis 9 
 
Für einen Großkunden der Spedition Sperrdich GmbH werden im Lager insgesamt 4 Elektro-Stapler 
eingesetzt. Für jeden Elektro-Stapler liegen Ihnen die folgenden Daten vor: 
 

Einsatztage pro Jahr  240 

Einsatztage pro Monat  20 

Anschaffungskosten  80.000,00 EUR 

Wiederbeschaffungskosten  95.000,00 EUR 

Nutzungsdauer in Jahren  8 

Kalkulatorische Zinsen p.a.  4.000,00 EUR 

Restbuchwert  47.500,00 EUR 

Reparaturkosten p.a.  4.840,00 EUR 

Energiekosten p.a.  5.800,00 EUR 

   
 

6. Ermitteln Sie den jährlichen kalkulatorischen Abschreibungsbetrag in EUR. 
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7. Wie viele Jahre sind die Elektro-Stapler bereits in Betrieb? 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

8. Ermitteln Sie die jährlichen Gesamtkosten in EUR für alle Stapler. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

9. Ermitteln Sie die Kosten in EUR pro Stunde und Stapler, wenn die Stapler 40 Stunden pro Woche 

und 8 Stunden am Tag eingesetzt werden. Runden Sie ggf. auf zwei Nachkommastellen. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

10. Für einen Großkunden der Spedition Sperrdich GmbH fallen monatlich 100 Arbeitsstunden 

Lagerverwaltung an. Diese werden mit 65,00 EUR pro Stunde vergütet. Der 

Lagerverwaltungskostensatz für 100 kg pro Monat liegt bei 1,20 EUR. Insgesamt entstehen Kosten 

von insgesamt 9.500,00 EUR. 

Ermitteln Sie die pro Monat eingelagerte Menge des Großkunden in kg. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

11. Die Grundkosten machen einen bestimmten Anteil der Gesamtkosten in der Spedition Sperrdich 

GmbH aus. 

Welches folgende Beispiel beschreibt eine Art von Grundkosten? 

1. Versicherungsbeiträge für Kfz-Haftpflichtversicherungen der Lkw aus dem Fuhrpark 

2. Kalkulatorische Zinsen 

3. Kalkulatorische Abschreibungen 

4. Kreditrückzahlungen 

5. Reparaturkosten für Pkw 
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12. Welche weitere Kostenart ergibt zusammen mit den Grundkosten den Zweckaufwand? 

1. Anderskosten 2.   Fixkosten 3.   Lagerkosten 4.   Variable Kosten 

 

13. Bei welchen zwei der folgenden Kosten handelt es sich um leistungsunabhängige Kosten? 

1. Mautgebühren (pro km) 

2. Mautgebühren (Vignette) 

3. Kraftstoffkosten 

4. Kosten für Schmierstoffe 

5. Abschreibungsbetrag pro km 

6. Kfz-Versicherung 

 

14. Die Gemeinkosten der Hilfskostenstellen werden mittels Verteilungsschlüsseln im 

Betriebsabrechnungsbogen auf die Hauptkostenstellen verteilt. Ihnen liegt der Verteilungsschlüssel  

(3 : 4 : 5 : 3) für die Hauptkostenstellen Verwaltung (3), Seefracht (4), Güterkraftverkehr (5) und 

Luftfracht (3) für die Kostenart Versicherungsbeiträge vor. Die Kosten belaufen sich auf 150.000,00 

EUR. 

Ermitteln Sie die Kosten in EUR, die auf die Kostenstelle Seefracht verteilt werden. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         
 

 
Situation Aufgaben 15 bis 21 
 
Für das Distributionslager der Spedition Sperrdich GmbH liegen Ihnen folgende Auswertungen für die 
Monate April, Mai und Juni vor: 
 

 April  Mai  Juni 

durchschnittliche Auslastung  7505  7.695  c) 

durchschnittliche Auslastung 
in Prozent  

79  d)  80,6 

Variable Kosten  a)  44.246,25   

Gesamtkosten  108.600,00  e)  109.474,00 

Erlös pro Palettenstellplatz  b)    

Gesamterlös  126.084,00  129.276,00   

Betriebsergebnis  17.484,00  f)   

 
Die Fixkosten pro Monat liegen bei 65.446,25 EUR. 
 
 

15. Ermitteln Sie die variablen Kosten für den Monat April in EUR. 
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16. Ermitteln Sie den erzielten Erlös pro belegtem Palettenstellplatz in EUR. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

17. Berechnen Sie die durchschnittliche Auslastung an Palettenstellplätzen für den Monat Juni. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

18. Berechnen Sie die durchschnittliche Auslastung in Prozent für den Monat Mai. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

19. Ermitteln Sie die Gesamtkosten für den Monat Mai in EUR. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

20. Ermitteln Sie das Betriebsergebnis für den Monat Mai in EUR. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

21. Welche der folgenden Aussagen zur Auswertung der Daten trifft zu? 

1. Die variablen Kosten pro Palettenstellplatz im Monat Mai liegen höher als die variablen Kosten 

pro Palettenstellplatz im Monat April. 

2. In keinem der Monate wird der Break-Even-Point erreicht. 

3. Das Betriebsergebnis im Monat April ist das beste über den betrachteten Zeitraum. 

4. Der durchschnittliche Beschäftigungsgrad über den betrachteten Zeitraum liegt bei über 80 

Prozent. 
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22. Stellen Sie fest, wann der Break-Even-Point erreicht wird. 

1. Wenn die Fixkosten gedeckt werden. 

2. Wenn die variablen Kosten gedeckt werden. 

3. Wenn die Fixkosten und die variablen Kosten gedeckt werden. 

4. Wenn die Erlöse höher sind als die Fixkosten und die variablen Kosten. 

5. Wenn der Gewinn gesteigert werden kann. 

 

23. Die Lohnnebenkosten für die Spedition Sperrdich GmbH sinken infolge gesunkener 

Rentenversicherungsbeiträge. 

Welche Auswirkung hat diese Veränderung? 

1. Der Kilometersatz im Rahmen der Fahrzeugkalkulation sinkt. 

2. Der Tagessatz im Rahmen der Fahrzeugkalkulation sinkt. 

3. Die variablen Kosten im Rahmen der Fahrzeugkalkulation steigt. 

4. Der Stundensatz im Rahmen der Fahrzeugkalkulation steigt. 

5. Die Gesamtkosten im Rahmen der Fahrzeugkalkulation steigen. 

 

Der Spedition Sperrdich GmbH liegt eine Anfrage eines Kunden vor. Dieses Angebot sieht eine 

Vergütung von 400,00 EUR vor. Die Fixkosten für den Lkw, der für den Auftrag benötigt wird, liegen 

bei 250,00 EUR und fallen in jedem Fall an. Die variablen Kosten liegen bei 0,80 EUR pro km. Die 

zurückzulegende Strecke beträgt 250 km. 

24. Ermitteln Sie den Deckungsbeitrag in EUR, der sich im Falle einer Annahme der Anfrage ergibt. 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

25. Sollte dieser Auftrag angenommen werden? 

1. Ja, weil der Deckungsbeitrag höher ist als die Fixkosten. 

2. Ja, weil der Verlust geringer ist als bei einer Ablehnung des Vertrages. 

3. Nein, weil der Deckungsbeitrag negativ ist. 

4. Nein, weil der Deckungsbeitrag geringer ist als die Fixkosten. 

5. Nein, weil die Fixkosten die variablen Kosten übersteigen. 
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Situation Aufgaben 26 bis 28 
 
Ihnen liegt der folgende unvollständige Betriebsabrechnungsbogen vor: 
 

Kostenart 
Verteilungs-

schlüssel 
EUR 

Allg. 
Verwaltung 

in EUR 

Güterkraft-
verkehr in 

EUR 

Seefracht in 
EUR 

Lohnkosten 4:3:5 600.000 200.000 150.000 250.000 

Lohnnebenkosten 3:5:4 155.000 38.750 64.583 51.667 

Verwaltung 4:6:5 175.500 46.800 70.200 a) 

Fuhrpark 3:9:5 750.000 132.353 397.059 220.588 

Versicherungen 2:3:2 71.500 20.429 30.643 20.429 

Mieten 8:2:1 72.000 52.364 13.091 6.545 

Kalkulatorische 
Abschreibungen 

2:7:1 b) 88.000 308.000 44.000 

Kalkulatorische Zinsen 1:8:2 97.500 8.864 70.909 17.727 

Gemeinkostensumme --- 2.361.500 587.559   

Verwaltungskostenumlage 6:2 --- ---   

Abteilungseinzelkosten 3.574.800 1.000.000 

Abteilungskosten 3.850.500 1.120.000 

c) 4.270.000 1.195.000 

Abteilungsergebnis 419.500 75.000 

Bruttogewinn in EUR 695.200 195.000 

Umsatzrentabilität in % 9,82% 6,28% 

    
 

26. Ermitteln Sie die Verwaltungskosten für die Abteilung Seefracht in EUR (Feld a). 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

27. Ermitteln Sie die Summe der kalkulatorischen Kosten in EUR (Feld b). 

                                         

                                         

                                         

                                         

                                         

 

28. Welcher Begriff ist in das Feld c einzutragen? 

1. Eigenkapital 

2. Umsatzrentabilität 

3. Anlagenintensität 

4. Abteilungserlöse 

5. Abteilungsgewinn 
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29. Ordnen Sie zu, in welchem Bereich der Bilanz aktive und passive Rechnungsabgrenzungsposten 

(RAP) zu finden sind. 

1. Aktivseite der Bilanz 
A. Passiver RAP ___ 

2. Passivseite der Bilanz 

3. Gewinn- und Verlustrechnung 
B. Aktiver RAP ___ 

4. Anlagevermögen 

5. Umlaufvermögen   

6. Verbindlichkeiten   

 

30. Ihnen liegt die folgende Statistik zu den verschiedenen Kostenfaktoren für Speditionen vor: 

Land / Kostenfaktoren  Personal Kraftstoff sonstige Kosten 

Deutschland  45% 30% 25% 

Frankreich  39% 30% 31% 

Polen  22% 37% 41% 

EU-Schnitt  36% 34% 30% 
 

(fiktive Daten) 

Bestimmen Sie, welche der folgenden Aussagen zu der Statistik zutrifft. 

1. Die Kosten sind in allen Ländern gestiegen. 

2. Der Anteil der Kraftstoffkosten liegt in allen Ländern unter einem Viertel der Gesamtkosten. 

3. Der Anteil der Personalkosten in Deutschland liegt über dem EU-Schnitt. 

4. Der Anteil der sonstigen Kosten hängt nicht von der Entwicklung der Lohn- und 

Kraftstoffkosten ab. 


